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Bitte beachten Sie bei Ihren 
Aktivitäten und Einkäufen stets 
die Sponsoren des Riedelberg-
Geflüsters. Vielen Dank!

Specials

Rubriken

Werbung

Herzlich Willkommen
Liebe Freunde/innen des FSV,

im Märzen der Bauer die Rößlein 
anspannt, er setzt seine Felder 
und Wiesen instand... und für 
die FSV‘ler gilt: im Märzen 
der Kampf um den Aufstieg 
beginnt, hoffen wir alle, dass 
er auch gelingt!!!
Unser Feld (den Sportplatz) 
haben fleißige Helfer in der 
Winterpause ja instandgesetzt, 
sprich neu vermessen und 
abgestreut, die Tore wurden 
um 2 Meter versetzt, um 
Platz für die geplanten 
Spielerhäuschen zu schaffen. 
Auch die Umkleideräume 
wurden von der Mannschaft mit 
einem frühlingsfrischen, neuen 
Anstrich versehen. Sportlich 
gesehen ließ es sich auf 
Platz 1 der KIA Kreisliga C ja 
komfortabel überwintern. Am 
09.03. um 15.00h begrüßen 
wir den TSV Klein-Umstadt II, 
am 16.03. bestreiten wir um 
13.15h unser Rundenspiel Nr.20 
beim TSV Langstadt II, nach der 
Osterpause am 30.03. um 15h 
kommt der PSV Groß-Umstadt 
II auf den Riedelberg. Zuvor 
steht aber der Jahresauftakt 
bei Kickers Hergershausen  II 
am So. 02.03. um 15h an.
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1. Vorsitzender

Vereinsanschrift
FSV 1967 Schlierbach e.V.
Sportlerheim am Riedelberg

64850 Schaafheim
(+49) 6073 8 79 45

Alle diese Gegener befinden 
sich im unteren Drittel der 
Tabelle. Siege sind somit Pflicht 
im Aufstiegskampf. Die dicken 
Brocken kommen früh genug.
Herzlich in der FSV-Elf begrüßen 
möchten wir Neuzugang 
Timo Fischer. Er kam von 
Kickers Hergershausen im 
Winter zu uns und hat in den 
Vorbereitungsspielen bereits 
seine spielerischen Qualitäten 
unter Beweis gestellt. Viel 
Erfolg in der neuen Umgebung! 
Ein etwas verändertes Gesicht 
zeigt unser Vereinsheft. 
Rubriken und Seitenzahlen 
sollen die Orientierung 
erleichtern. Das Fehlersuchbild 
„Der falsche Daniel“ künftig 
fester Bestandteil jeder 
Ausgabe, ist sicherlich für Alt 
und Jung unterhaltsam. Eine 
Chronik „Aus Vergangenen 
Tagen“ erinnert daran, dass 
auch früher beim FSV was los 
war. 
Denkt bitte auch an die 
Jahreshauptversammlung des 
FSV , die am Freitag,  den 14.03. 
im Sportlerheim stattfindet.  Es 
wäre schön, wenn sich recht 
Viele einfinden würden.  

Eure Riedelberg-Geflüster- 
Redaktion

Am 09.03. um 15.00h 
begrüßen wir den TSV 
Klein-Umstadt II, am 
16.03. bestreiten wir um 
13.15h unser Rundenspiel 
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Theorie-Unterricht und Anmeldung  
Mo. + Di. 18.30-20.30 Uhr im „aale Kino“ in Schoffem.
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Superzins von 4,1% p.a.
für 1 Jahr Spareinlage.

Wenn Sie bis 30.6.2007 Ihr Dresdner Laufzeit-Konto eröffnen, profitieren Sie
ein Jahr von starken 4,1% p.a. Zinsen und das bei kostenfreier Kontoführung.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrer Allianz-Vertretung. 
Wir freuen uns auf Sie.

Vermittlung durch:
Birgit Reeg
Allianz Generalvertretung 
Eichendorffstraße 2 · 64850 Schaafheim
Tel. 0 60 73/9116 · Fax 0 60 73/8 8714
birgit.reeg@allianz.de · www.allianz-reeg.de

Jetzt bis 30.6.2007
abschließen
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Aus vergangenen Tagen
Aus „Odenwald Boote“ Oktober 1970 

Kleestadt - Schlierbach 1:1

Fast 90 Minuten lang drohte den Kleestädtern auf eigenem 
Platz eine knappe Niederlage gegen Schlierbach in der Die-
burger C-Klasse. Jungermann hatte die Schlierbacher schon in 
der ersten Halbzeit in Führung gebracht. Doch in der zweiten 
Hälfte drängten die Platzherren energisch auf den Ausgleich, 
der ihnen auch wenige Minuten vor dem Abpfiff durch ein Kopf-
balltor von Völzke gelang. Obwohl in der zweiten Halbzeit das 
Tor von Schlierbachs Torhüter Hübner schwer unter Beschuß 
genommen wurde und die Schüsse oft nur knapp ihr Ziel ver-
fehlten, fielen keine weiteren Tore. 

Handschriftliche Aufzeichnungen dazu aus dem FSV-Archiv:

Gerechtes Unentschieden. Kleestadt sehr hart (Neubertl). 
28. Minute schönes Kopfballtor auf Flanke von Kreh. 
Dietsch  u. Werner noch schwach. Sehr gut H. Dillbahner, 
O Dillbahner, Torino und Konrad. Jungermann hatte 
große Gelegenheit zum 2. Tor. Selzer muß noch mehr für 
Kondition tun. Gresser 2. Halbzeit als Läufer besser. Alle 
eingesetzten Spieler versuchten ihr Bestes zu geben.  

Ereignet hat sich das am 18.10.1970 am 9. Spieltag der 
C-Klasse Dieburg. Schlierbach stand danach mit 5:13 Punkten 
einen Zähler hinter Viktoria Kleestadt auf dem 11. Tabellen-
platz. In Kleestadt wurden folgende Spieler eingesetzt: Hübner, 
Torino, Rosenmüller, Konrad, H. Dillbahner, Heigl, Kreh, O. Dill-
bahner, Gresser, H. Selzer, Jungermann, Werner, Dietsch. >>
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Das Rückspiel in Schlierbach endete übrigens mit dem glei-
chen Ergebnis. Am Rundenende konnte Schlierbach einen 
10. Platz erreichen. Allerdings waren dann nur noch 13 
Teams in der untersten Klasse übrig. Die Mannschaft von 
Schwarz-Weiß Groß-Umstadt zog zur Halbzeit bei erreich-
ten null Punkten und zunehmendem Spielermangel zurück.  

Auffälligste Saisonleistung des FSV war der 4:0-Heimerfolg 
gegen Viktoria Klein-Zimmern. Zweifache Torschützen: 
Hermann Selzer und Dietsch. Als einziger Spieler absolvierte 
Gerhard Konrad alle Punktspiele dieser Saison 1970/71. 

Meister und Aufsteiger wurde der FC Niedernhausen. <
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DER GLÜCKSFALL
Rund hundert Jahre lang waren die Tore auf dem Fußballplatz aus 
Holz. Bis eines Tages eines einstürzte – und die Welt von Klemens 
Schäper gleich mit. Der führende Torhersteller Deutschlands musste 
statt Holz auf einmal Aluminium verarbeiten. Die Geschichte eines 
Tischlers, der plötzlich die Funken fliegen ließ.

Kaum ein Tor hat die Bundesliga so verändert wie jenes, das am 3. 
April 1971 in der 87. Minute auf dem Gladbacher Bökelberg fiel. Die 
Borussen aus Gladbach spielen gegen Werder Bremen, es steht eins 
zu eins, und Netzer und Co. machen ungeheuer Druck. Le Fevre, den 
Ball eng am Fuß, kommt über links, dribbelt zwei Bremer Abwehr-
spieler aus, im Fünf-Meter-Raum lauert Gladbachs Mittelstürmer Her-
bert Laumen. Die Flanke kommt, Laumen nimmt Anlauf, springt hoch 
und rammt ungebremst Bremens Tormann Günter Bernard. Beide 
stürzen ins Netz, und ein Holzpfosten des Tores bricht auf Höhe der 
Grasnabe wie ein Streichholz entzwei. Knapp 20 Minuten versuchen 
Spieler, Funktionäre und sogar einige Fans vergeblich, das Tor wieder 
aufzustellen. Schließlich wird die Partie abgebrochen. Das vermutlich 
berühmteste Tor der Bundesliga war gefallen, aber das Ergebnis war 
kein Sieg der Borussen über Werder Bremen, sondern die Einsicht, 
dass Holztore für den professionellen Spielbetrieb der Bundesliga 
nicht stabil genug sind.

Für den Tischlermeister Klemens Schäper brach damals eine Welt 
zusammen.Tore waren die Haupteinnahmequelle seines kleinen Mün-
steranerHandwerkbetriebs. Doch plötzlich wollten die Vereine keine 
Holztore mehr, stattdessen setzten sie auf modernere Konstrukte aus 
stabilem Aluminium. Das Material war dem Tischlermeister fremd. 
Schäpers Betriebstand vor dem Aus. Doch als im Sommer 2006 die 
Weltmeisterschaft in Deutschland stattfand, waren in acht von zwölf 
Stadien wieder Schäper-Tore zu sehen. Aus der ehemaligen Schreine-
rei wurde Deutschlands führender Torhersteller. Weil Schäper die Fle-
xibilität besaß, sich weiterzuentwickeln. Und den Mut zum Neuanfang. 
Bis zu dem schicksalhaften Ereignis am Bökelberg hatten Holztore 
dem Fußball rund hundert Jahre treue Dienste geleistet. 1848 war in 
Cambridge die Torbreite auf 8 Yards, also 7,32 Meter festgelegt >>
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worden. 1865 einigte man sich im selben Ort auf eine Torhöhe von 
2,44 Meter, zehn Jahre später kam zu den zwei Pfosten die Querlatte 
hinzu. Auch Schäper baute 1971 Holztore nach diesen Maßen. Schon 
seit elf Jahren, seit sein Heimatverein, der 1. FC Gievenbeck, den 
jungen Schreiner 1960 zusammen mit der Stadt Münster beauftragt 
hatte, ein kaputtes Tor zu reparieren. Es hielt so gut, dass weitere 
Aufträge von Nachbarvereinen folgten. Und es sprach sich schnell 
herum, dass Schäpers Tore stabiler waren als andere. Klemens Schä-
per verbaute nicht die damals üblichen dünnen Stämme, sondern 
viel dickere, so genannte Tischler-Stammware. Die runde Seite nach 
oben verhinderte, dass das Holz zwischen den Pfosten nach zwei oder 
drei Jahren nachgab und durchhing. Der nationale Durchbruch als 
Torbauer gelang ihm 1967, als selbst der große FC Schalke 04 die 
ersten Schäper-Tore für seine Glück-Auf-Kampfbahn in Gelsenkir-
chen bestellte. Doch nach dem Desaster am Bökelberg orderte auch 
Schalke 04 Aluminium-Tore– aus schwedischen Metallbetrieben.

Ein Zufall war es, der dafür sorgte, dass in den Fertigungshallen von 
Schäpers ehemaliger Schreinerei noch immer Tore hergestellt werden 
– und das profunde Wissen des Schreinermeisters in Sachen Tor-
produktion. Kurz nachdem der Markt für Holztore zusammengebro-
chen war, hatte der Tischler einen 18-jährigen Aluminiumschweißer 
kennen gelernt, der einen Job suchte. Schäper stellte ihn sofort ein. 
Schließlich war ihm an den Alu-Toren der Konkurrenz ein entschei-
dendes Manko aufgefallen: „Die Schweden waren in Europa zwar füh-
rend in der Aluminiumverarbeitung, kannten sich aber nicht mit Toren 
aus. Sie steckten die Ecken nur zusammen, anstatt sie solide zu ver-
schweißen“, sagt Schäperheute. „Dadurch wackelten die Schweden-
tore ständig.“ Mithilfe des jungen Kollegen baute Schäper sein erstes 
Aluminium-Tor. „Wir haben einfach losgelegt“, erinnert sich Günter 
Bäumer, der noch immer die Fräsmaschine in der Fertigungshalle 
bedient. „Zum Glück mussten wir keine neuen Geräte anschaffen, 
denn unsere drei Holzkreissägen schnitten durch das weiche Alumi-
nium wie durch Butter.“ Innerhalb von wenigen Tagen wurde in der 
ehemaligen Tischlerei nur noch Metall verarbeitet. Klemens Schä-
per ließ sich auf neue Materialien, Produkte und Prozesse ein. Der 
kleine Produktionsbetrieb baute sich um – und musste nicht lange 
warten, bis sich die alte Kundschaft für die neue Qualität interes-
sierte. Einige Wochen später kamen die ersten Aufträge, zunächst >> 
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aus Regionalligavereinen, aber irgendwann wollte auch Schalke 04 
wieder ein stabiles Schäper-Tor. Der Auftragsbestand stieg, Mitte 
der Siebziger sollte Schäper so viele Aluminiumtore liefern, dass 
eine weitere Optimierung der Produktion angezeigt schien. Schäper 
tauschte seine Holzkreissägen gegen eine moderne Fräsmaschine ein 
– der 500 000-Mark-Kredit des örtlichen Bankdirektors hatte die ver-
gleichsweise hohe Investition möglich gemacht. Nun konnte Schäper 
schneller, besser und billiger fertigen und ging daran, konsequent 
Produktsortiment und Marktposition auszubauen. Inzwischen ist aus 
dem kleinen Handwerksbetrieb ein mittelständisches Unternehmen 
mit 14 Mitarbeitern geworden. Neben Fußballtoren produziert die 
Schäper Sportgeräte GmbH heute auch Handball- und Hockeytore, 
Basketballkörbe und Leichtathletikanlagen. Alles aus Aluminium, ver-
steht sich. Seit fünf Jahren führen Ulrich Schäper, Sohn des Grün-
ders, und dessen Schwiegersohn Josef Hesse die Geschäfte. Sie 
produzieren rund 2500 Tore pro Jahr, jeder Bundesligist bekommt 
pro Saison zwei Stück à 1500 Euro, inklusive Zubehör. Die früher 
eckigen Pfosten und Latten der Bundesliga-Tore sind heute zehn Zen-
timeter breit, zwölf Zentimeter tief und oval, sagt Josef Hesse: „Eine 
runde Form ist nicht stabil genug.“ Zudem werden die Haken für die 
Netzaufhängung in die Alu-Profile gefräst – eine patentierte Entwick-
lung. „Damit sich kein Spieler mehr an den Haken verletzen kann“, 
erklärt Hesse ein bisschen stolz. Sie hatten die Innovation ersonnen, 
nachdem „das damals mit dem Jakobs passiert ist“. Ditmar Jakobs, 
Nationalspielerseine und in der Abwehr des HSV, verletzte sich 1989 
im Derby gegen Bremen, als sich nach einem Sturz ins eigene Tor-
netz ein Karabinerhaken in seinen Rücken bohrte. Die Verletzung war 
so schwer, dass der Spieler seine Karriere beenden musste. Schä-
pers Marktposition ist seitdem unangefochten. Wer Tore kauft, kauft 
bei Schäper – größte Bedrohung des Geschäfts: die eigene Qua-
lität. „Wir machen uns das Leben selbst schwer, weil unsere Tore 
ewig halten“, sagt Josef Hesse. Er macht eine kurze Pause, überlegt, 
ob er das sagen soll, dann aber, mit einem Lächeln, weil es nicht 
wirklich ernst gemeint ist: „Wir können nur auf Randale hoffen.“ <

Quelle: McKinsey Group „Wissen“ Nr. 15 Text: Alexandros Stefanidis 
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w.knoell@ela-knoell.de
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Das gefallene Tor auf dem Gladbacher Bökelberg 1971 
Foto: picture-allianz/dpa

Das versetzte Tor auf dem Schlierbacher Riedelberg 2008 
Foto: schlierbach-online.de
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      Verkauf & Vermietung
   Bettina Dietz Immobilien 

Ihr Vertrauenspartner rund um die Immobilie
Tel: 06073 / 89113 • Fax: 06073 / 731708
Kleestädterstraße 14a • 64850 Schlierbach

E-Mail: bdimmo@t-online.de • www.schaafheim-immobilien.de

  HEIZÖL ?	 		    (06073/9325 oder 
	          ENGEL !   	    www.heizoel-engel.de 
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Der FSV gratuliert seinen Mitgliedern zum Geburtstag!

Kurz Marvin			   20.02.
Reining Christel			  21.02.
Dillbahner Marc			  23.02.
Mahr Armin			   24.02.
Schimmelpfennig Tanja	 27.02.
Römer Mario			   01.03.
Breitwieser Volker		  04.03.
Matl Helmut			   10.03.
Eckart Heinz			   12.03.
Hemer Karin			   12.03
Höreth Wilhelm			   13.03.
Bittner Thomas			  13.03.
Heid Thorsten			   14.03.
Blösser Winfried		  16.03.
Looney Helen Marie		  18.03.
Danek Richard			   19.03.

Hübner Helmut			   21.03.
Kurz Peter				   23.03.
Nikolov Nina			   25.03.
Dieter Ingrid			   26.03.
Hillebrand Bernd		  26.03.
Reiss Stefan 			   29.03.
Goschier Mathias		  04.04.
Walter Wolfram			   04.04.
Dede Heiko			   05.04.
Dede Tanja			   05.04.
Sauerwein Richard		  06.04.
Kreh Nicole			   07.04.
Reichert Herbert		  09.04.
Sehnert Karl-Heinz		  11.04.
Weber Otto			   16.04.
Stelz Willi				    19.04.
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FSV Schlierbach – Diensteinteilung Sportlerheim – 

02.03. – 06.03.2008 Peter Kurz,  Jessica Diehl  Boris Kreh,  Sebastian Kurz 

09.03. – 13.03.2008  Jörg Behrens,  Alexander Krapp  David Mertgen,  Uwe Heid 

16.03. – 20.03.2008 Reinhard Selzer,  Osmar,  Rene Danke,  Hartmut Dillbahner 

23.03. – 27.03.2008 Günter Kreh,    Heinz Roth 

30.03. – 03.04.2008 Wolfgang Bachmann,  Bernd Ostheimer,  Helmut Lindt, 

06.04. – 10.04.2008  Günter Sauerwein,  Andras Jäckel,  Marco Sauerwein,

13.04. – 17.04.2008 Walter Krapp,  Markus Eifert, Frank Sehnert,  Christof Krapp 

20.04. –  24.04.2008 Mario Römer,  Oliver Schmidt,  Alexander Kämmerer  

27.04. – 01.05.2008 Günter Dieter,  Michael Hasenzahl,  Dietmar Jäckel 

04..05. – 08.05.2008  Norbert Lindt,  Stefan Salzner,  Sascha Salzner  Daniel Reining 

11.05. – 15.05.2008 Günter Sehnert,  Bernhard Selzer,  Tobias Sehnert 

18.05 – 22.05 .2008 Kurt Breitwieser  Harald Hinz,  Richard Danek 

Die Kasse ist bei Günter Sauerwein, Neue Straße 30, Schlierbach
Telefon 06073/88539 abzuholen !

FSV 1967 Schlierbach e.V. 
Der Vorstand 
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Aus dem Jugendbereich

Die Heimspiele finden in Langstadt statt. Trainiert wird nach der  Hal-
lensaison auf dem Schlierbacher Riedelberg, jeweils montags und mit-
twochs von 17.30h bis 19.00h. 
Nach der Winterpause geht es wie folgt weiter:

Datum Heim Gast
Fr. 07.03.08 18:00 JSG Bachgau JSG Klee/Lang/Schlierbach

So. 16.03.08 10:30 Germania Babenhausen JSG Klee/Lang/Schlierbach

So. 13.04.08 10:30 JSG Klee/Lang/Schlierbach Viktoria Schaafheim

An dieser Stelle vielen Dank an Andre Wolf, der uns mit den entsprechenden 
Informationen regelmäßig versorgt. 

Schauen Sie doch mal bei unserem Nachwuchs vorbei!

Die D-Jugend überwinterte wie unsere Erste ebenfalls auf Platz 
1. Auch bei den Youngstern geht es im März wieder los.

Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Punkte
1 JSG Klee/Lang/Schlierbach 4 3 0 1 19:9 9
2 TSV Richen 3 2 1 0  9:3 7
3 FSV Groß-Zimmern 4 1 2 1 12:10 5
4 Germ. Babenhausen I 2 1 1 0  3:0 4
5 TG Ober-Roden I 4 1 1 2 10:15 4
6 JSG Bachgau I 4 0 3 1  5: 7 3
7 SG Ueberau 3 1 0 2  5:12 3
8 Vikt. Schaafheim 2 0 0 2  0: 7 0
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Schnell und flink, der Bäcker 
täglich die Waren bringt. 
Überm Buckel am Sportplatz 
vorbei in Lilli´s Kaufladen 
gibt es auch sonst noch 
Allerlei. Kommen Sie doch 
einfach mal vorbei.

Lillis Kaufladen
Breuberger Strasse 1
64850 Schaafheim- 
Schlierbach
Telefon: (0 60 73) 8 91 61
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.  6.00-12.00 Uhr 
Sa. 7.00-12.00 Uhr
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Einladung zur Jahreshauptversammlung  
des FSV Schlierbach 1967 e.V.

Alle Mitglieder des FSV Schlierbach werden hiermit zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, den 14. März 2008, um 20.00 Uhr

in das Sportlerheim eingeladen. 

T A G E S O R D N U N G : 

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Bericht der Kassierer 
6. Bericht der Kassenprüfer 

und Antrag auf Entlastung des Vorstandes 
7. Bericht der Abteilung Fußball 
8. Bericht der Jugendabteilung 
9. Wahl des Gesamtvorstandes 
10. Wahl der Kassenprüfer 
11. Verschiedenes

Weitere Tagesordnungspunkte oder Anträge an die Versammlung können bis  
Donnerstag, den 13. März 2008 schriftlich an den 1. Vorsitzenden  
Wolfgang Bachmann, Breuberger Str. 7, eingereicht werden. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass unabhängig von der Anzahl der  
versammelten Mitglieder, die Versammlung beschlussfähig ist. 

Der Vorstand 
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Richtlinien für die Vergabe des Sportlerheim, der  
Grillhütte, des Zeltes und von Festzeltgarnituren 

1. Sportlerheim:
Miete pro Veranstaltung:
Mitglieder						      40 € zzgl. MwSt.	
Nichtmitglieder						      80 € zzgl. MwSt.
Bei Fremdpersonen nur wenn Vereinsangehörige anwesend sind. Ausnahmen bestehen 
nur nach Absprache mit dem Verantwortlichen. Getränke außer Wein und Spirituosen 
müssen vom FSV Schlierbach bezogen werden.
Bei Feierlichkeiten von Vereinen, Schulklassen und Kindergartengruppen kann, 
wenn Vereinsmitglieder teilnehmen, die Veranstaltung auch als normaler Dienst 
durchgeführt werden. Verbilligte Preisliste hierfür bei Günter Kreh, Tel. 06073/88955. 
2. Zelt:
Mit Benutzung der Toiletten und Strom			   25 €
Mit Benutzung der Küche und Kühlraum			   35 €
3. Grillhütte:
Mit Benutzung der Toiletten und Strom			   25 €
Wie oben + zusätzl. Duschen				    35 €
Bei Wanderungen von Schulklassen und Kindergartengruppen ist die Benutzung 
kostenlos. Die Betreuer haben dafür Sorge zu tragen, dass die Grillhütte im sauberen 
Zustand verlassen wird.
4. Festzeltgarnitur:
Privatnutzung						      1,50 €
Ortsvereine						      1,00 €
Die Preise (Pos. 2-4) beinhalten gültige Mehrwertsteuer. Ansprechperson Günter Kreh.

1. Vorsitzender		  Wolfgang Bachmann, Breuberger Str. 7, 64850 Schaafheim
			   Tel. (0 60 73) 8 89 07 Mobil 0171 51 06 138
2. Vorsitzender		  Günther Sauerwein, Neue Strasse 30, 64850 Schaafheim
			   Tel. (0 60 73) 8 85 39
Schriftführer		  Peter Kurz, Am unteren Pfad 9, 64850 Schaafheim
			   Tel. (0 60 73) 8 76 54 Mobil 0175 54 53 237
Finanzmanagment	 Helga Reining, Am unteren Pfad 1, 64850 Schaafheim
			   Tel. (0 60 73) 85 33
Abteilung Fußball	 Oliver Schmidt, Schlierbacher Weg 7, 64850 Schaafheim
			   Tel. (0 60 73) 8 08 22
Abteilung Jugend	 Michael Hasenzahl, Westring 36a, 64850 Schaafheim
			   Tel. (0 60 73) 8 80 73
Öffentlichkeitsarbeit	 Eva Walter, Kleestaedter Str. 12a, 64850 Schaafheim
			   Tel. (0 60 73) 81 68
Wirtschaftsausschuss	 Günter Kreh, In der Dornhecke 2a, 64850 Schaafheim 
			   Tel. 06073 / 88955.
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vs

Spiel der Kreisliga C-Dieburg auf dem Riedelberg 

www.fsv-schlierbach.de

TSV Klein-Umstadt II
Am Sonntag, 09.03. um 15 Uhr

riedelberggefluester@fsv-schlierbach.de

Werbung im Riedelberg-Geflüster ab 70€


